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DE 1  DE 

ANHANG I 

 

 

WISSENSCHAFTLICHE UND TECHNISCHE ZIELE 

Die Hauptziele des Programms sind 

1. der sichere und zuverlässige Betrieb des HFR zur Sicherung der Verfügbarkeit des 

Neutronenflusses zu Versuchszwecken; 

2. die effiziente Nutzung des HFR durch Forschungsinstitute in einem breiten Spektrum von 

Bereichen: Verbesserung der Sicherheit von Kernreaktoren, Gesundheitswesen (einschließlich 

der Entwicklung medizinischer Isotope), Kernfusion, Grundlagenforschung und Ausbildung, 

Abfallentsorgung sowie Untersuchung des sicherheitstechnischen Verhaltens von 

Kernbrennstoffen für Reaktorsysteme, die von Interesse für Europa sind. 



 

DE 2  DE 

ANHANG II 

 ZUSAMMENSETZUNG DER FINANZIERUNGSBEITRÄGE 

Die Beiträge für das Programm werden von den Niederlanden und Frankreich aufgebracht. 

Die Beiträge setzen sich wie folgt zusammen: 

Niederlande: 26 654 000 EUR;   

Frankreich: 1 200 000 EUR; 

Insgesamt: 27 854 000 EUR. 

Diese Beiträge fließen in den Gesamthaushalt der Union und werden diesem Programm 

zugewiesen. Im Einklang mit dem Arbeitsprogramm, das von den beitragenden Ländern und 

der Kommission zu vereinbaren ist, können mit einem Teil der Beiträge für dieses zusätzliche 

Programm auch die im Laufe des Jahres 2020 für den Betrieb des HFR getätigten Ausgaben 

gedeckt werden. 

Bei den Beiträgen handelt es sich um Festbeträge, die nicht entsprechend den schwankenden 

Betriebs-, Instandhaltungs- und Stilllegungskosten geändert werden können. 
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